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geſellſchaften ab gelehnt worden ſind . Die Ankräge ſind vom Verſicherungsſuchenden ( entwederſelbſt oder durch Vermittlung des Bürgermeiſteramts ) bei dem Agenten einer der beiden geſchäftsführenden Geſellſchaften einzureichen .
Im Jahre 1909 , dem zweiten Geſchäftsjahr der Verſicherungsgemeinſchaft , war erfreulicher —weiſe die Benu tzung dieſer Verſicherungsmöglichkeit noch lebhafter als im Vorjahr . Es wurdennicht weniger als 110 Anträge geſtellt , von denen 97 durch Aufnahme in die Gemeinſchaft und4 durch Übernahme der Verſicherung im freien Verkehr erledigt wurden ; 4 weitere ſind zwar eben —falls in die Gemeinſchaft aufgenommen , jedoch konnten die Verſicherungsſcheine erſt im Januar lfd . Is .ausgefertigt werden . Die übrigen 5 Anträge mußten unerledigt böleiben , weil in 2 Fällen denAntragſtellern die geforderten Prämien zu hoch waren , in weiteren 2 Fällen die formelle Autrag —ſtellung und die vorſchriftsmäßige Beibringung der Ablehnungsbeweiſe bis zum Schluß des

Geſchäftsjahrs noch nicht erfolgt war und in 1 Fall der Autragſteller die Erfüllung einer zurVerhütung oder Verminderung der Gefahr geforderten Vorſichtsmaßregel abgelehnt hat .Die im Jahr 1909 abgeſchloſſenen Gemeinſchafts Verſicherungen verteilen ſich auf22 Amtsbezirke ; am meiſten beteiligt ſind die Amtsbezirke Schönau und Neuſtadt mit 27 Ver⸗ſicherungen über 113069 f Verſicherungsſumme und 15 Verſicherungen über 62 534 Ab Verſicherungsſumme . Die höchſte Verſicherungsſumme betrifft eine Fabrik im Bezirksamt Schwetzingenmit 132992 / für Fabrikeinrichtung und Vorräte , die Heinfte mit 681 M eine landwirtſchaftlicheJahrnisverſicherung im Bezirksamt Bonndorf .
Inter Abrechnung der inzwiſchen erloſchenen Verſicherungen verblieb für die Verſicherungsgemeinſchaft Ende 1909 ein Verſicherungsbeſtand von 140 Policen über eine Verſicherungsſumme2622 159 Mb. Zählt man hierzu den aus dem früheren Abkommen mit dem DeutſchenPhönix noch vorhandenen Beſtand , ſo gelangt man zu einem Geſamt Endbeſtand von152 Policen über 2 696 929 %/ Verſicherungsſumme .

An Prämien wurden für dieſe notleidenden Riſiken im Jahr 1909 insgeſamt 18379 %,eiugenommen . Im Berichtsjahr ſelbſt iſt für Schäden nur der kleine Betrag von 885 / zuzahlen geweſen; der Beginn des Jahres 1910 hat aber ſchon einen Brandſchaden ( Hofgut imBezirk
die P

Zamt Donaueſchingen ) von rund 40000 M für die Gemeinſchaft gebracht und damit allein
rämieneinnahme von zwei Geſchäftsjahren aufgezehrt .

9. Landesverſicherungsanſtalt Baden .
lèio

l. Renten , Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden find im Monat Januar 1910516 Rentengeſuche ( 41 Alters⸗ und 475 Invaliden⸗ bezw. Krankenrentengeſuche ) eingereicht und616 Reuten ( 29 . 270 ＋ 17 ) bewilligt worden .
Es wurden 35 Geſuche ( 8 -+ 32 ) abgelehnt , 651 ( 22 - + 629 ) blieben unerledigt . Außerdemwurden

int ſchiedsgerichtlichen Verfahren 7 Invaliden - und 1 Krankenrente zuerkannt .Bis Ende Jamar 1910 find im gangen 70000 Renten ( 10 958 Mters - , 56299 Invaliden⸗743 Krankenrenten) bewilligt bezw . zuerkannt worden .

koi n kamen wieder in Wegfall 40 196 ( 8456 + 29801 ＋J 2439 ) , ſo daß auf L. Februar
aN s, 49 804 Rentenempfänger vorhanden ſind ( 2502 Alters - , 26998 Invaliden - und 304Krankenrenten ). Verglichen mit dem 1. Januar 1910 hat ſich die Zahl der Rentenempfängervermehrt um 47 (— 3 Alters⸗ , - + 48 Invaliden - und ＋ 2 Krankenrentner ) .

Die Rentenempfänger beziehen Renten im Geſamtjahresbetrage von 4470753 42 Rmehr ſeit 1. Januar 1910 : 10609 29 ).

zwar fier, Jahrrsbetrag für die im Monat Jannar 1910 bewilligten Rentenberechnetſich pund für Altersrenten auf 4984 M 20 IF, für 277 Juvalidenrenten auf 48 601 Ao 30 I
BAE eng Krankenrenten auf 3032 M 40 9 , ſomitim Durchſchnitt für eine Mtersrente 171 Ao, für eine Invalidenrente 175 45 und für eine Krankenrente 168 M 47 W
betrag eine

ſämtliche bis 1. Januar 1910 bewilligten Renten betrug der durchſchnitkliche Jahres -
; t Altersrente 140 M 59 M, einer Invalidenrente 150 AM 61 und einer Kranken⸗rente 162 M 34 P }

Verſehertseikragserſtattunge n wurden im Monat Januar 1910 infolge Heirat weiblicher
6556 f6 i

tn 2839 Fällen 10128 %/ % und infolge Todes verſicherter Perſonen in 68 Fällen
k „ In ganzen jomit 16 679 M angewieſen .

Badenin vo erfah ren . Beſtand , Bu- und Abgang der von der Landesverſicherungsanſtaltudige Heilbehandlung genommenen Kranken im Monat Januar 1910 :
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4. Arbeiterwohnungsdarlehen . Zugeſagt wurden im Monat Januar an 42 Ver -

ficherte 166 340 / , an Bauverein Säckingen 24000 / , an Bauverein Weinheim 55 240 Abo,

zuſammen 245 580 Mo, ausbezahlt dagegen an 36 Verſicherte 141 205 / , an 2 Bauvereine

( Rheinfelden und Weinheim ) 36620 / , an gemeinnützige Anſtalten ( Mutterhaus fir Rinder -

ſchweſtern in Gernsbach und Frauenverein Ettlingen ) 8860 / , zuſammen 186685 .

10 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Januar 1910 .

Der Stand der anzeigepflichtigen Tierſeuchen kann für den Monat Januar als ein ſehr günſtiger

bezeichnet werden . Es traten nur wenige Seuchen und dieſe nur in geringem Umfange neu auf .

Es wurde feſtgeſtellt : Bruſtſeuche der Pferde in 2 Gemeinden und 10 Stallungen , Bläschenaus⸗

ſchlag des Rindviehs in 6 Gemeinden und 32 Stallungen , Milzbrand in 10 Gemeinden und

11 Stallungen , Rotlauf der Schweine in 6 Gemeinden und 6 Stallungen , Schweineſeuche in 8

Gemeinden und 8 Stallungen . Andere Seuchen kamen nicht zur Anzeige .

Über den näheren Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle Aufſchluß .
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